
KALENDARIUM   Juli, August 
 

Hinweis: Bitte informieren Sie sich kurzfristig, ob Veranstaltungen coronabedingt stattfinden können. 
Alle aktuellen Termine sind jeweils auf unserer Homepage und im Schaukasten zu sehen. 
Streaming-Veranstaltungen unserer 3 Pfarren finden Sie unter www.eni.wien im Internet. 

           JULI                          AUGUST 
So 04. 10:00 Hl. Messe 

So 11. 14:00 -18h   Klimaoase   Geplauder und 
Erfrischung unter unseren Linden 

So 18. 10:00 Hl. Messe 

So 25. 10:00 
 
 
14:00 

Hl. Messe und Fahrzeugsegnung 
Geburtstagsmesse 
Sammlung für Missio 
-18h   Klimaoase 

 

So 01. 10:00 Hl. Messe 

So 08. 10:00 HL. Messe 

So 15. 10:00 
14:00 

Hl. Messe   Maria Himmelfahrt 
-18h   Klimaoase 

So 22. 10:00 Hl. Messe 

Do 26. 18:45 Liturgie-Sitzung 

So 29. 10:00 
14:00 

Hl. Messe   Geburtstagsmesse 
-18h   Klimaoase 

 

 

VORSCHAU:         Flohmarkt: Sa 18.9.   9-17h  /  So 19.9.   9-12h       Firmung: Sa  2.10. 10h 

 
Jeden Donnerstag 
Jeden Freitag 
Rosenkranz 
Vesper 
Caritas-Arbeitskreis 
Caritas-Sprechstunden 

09:00 Gebetsrunde     17:00 Jungscharstunde     16:00 Eltern–Kind–Treff     18:00 Abendmesse 
18:00     Jugendstunde 
An jedem 1. Freitag im Monat um 17:30 
An jedem 1. Dienstag im Monat um 18:00 
An jedem 1. Dienstag im Monat um 18:30 
An jedem 2. und letzten Montag im Monat um 17:00 

 
GOTTESDIENSTORDNUNG AN SONN- UND FEIERTAGEN 

So 10:00   Gemeindemesse bzw. Gottesdienst                      18:00   Vorabendmesse bzw. Gottesdienst 
1. So im Monat   10:00 Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst              3. So im Monat   10:00 Familienmesse / Gottesdienst 

 
GOTTESDIENSTE DER KOREANISCHEN GEMEINDE:               So  15:00  Gemeindemesse                 Di  10:00  Hl. Messe 

 
KANZLEIZEITEN:  Juli, August nur MITTWOCH 14:00 - 16:00   bzw. nach telefonischer Vereinbarung            
Nächster Redaktionsschluss:    Donnerstag 19. 8. 2021 

 

Impressum:    IN-News ist das Mitteilungsblatt der kath. Pfarrgemeinde Inzersdorf Neustift, 1230 Wien, Don Bosco-Gasse 14.   
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Ökumene: ... auf dass sie alle eins seien …   (Joh. 17:21) 

 
Mit dem Ableben von unserem Pater Adi und der Pensionierung von Pfarrerin Gabriele Lang-Czedik hat der 
Ökumenische Dekanatsarbeitskreis etwas an Schwung eingebüßt. 
Dazu kam die Corona-Krise und die Tatsache, dass einige betagtere Mitglieder ebenfalls die Gelegenheit zum 
Ausstieg genützt haben. Glücklicherweise rücken immer mehr junge Teilnehmer aus immer mehr Pfarren nach und 
der neue evangelische Pfarrer Lubomir Batka hat sich sofort sehr engagiert eingebracht und so konnten wir am 
Pfingstmontag unter Coronabedingungen unseren jährlichen ökumenischen Dekanatsgottesdienst feiern. Drei 
Pfarrverbände haben die Gestaltung übernommen und Diakon Hubert Kaindl vom Georgenberg hat kurz und 
beeindruckend gepredigt. 
Die ökumenische Zusammenarbeit aller christlichen Kirchen sollte uns allen ein Anliegen sein, weil sie uns gegen 
immer häufigere Anfeindungen von außen stärkt! 

Eva-Maria Mayer 

 

 

 

Pfarrleitung und Redaktionsteam 

wünschen angesichts der 

wiedergewonnenen Freiheit 

einen schönen und erholsamen 

Sommer! 

  

 

 

J  U  L  I   /   A  U  G  U  S  T          2  0  2  1 
 

Das Pfarrleben beginnt sich wieder zu entfalten! 

(Natürlich nach den jeweils geltenden Pandemieregeln!) 
 

 

Fronleichnam – das uralte Fest 
wurde in Lüttich 1246 erstmals gefeiert und schon 1264 
von dem aus Lüttich stammenden Papst Urban IV. als 
Fest für die ganze Kirche eingeführt. Der Name 
entwickelte sich aus dem Mittelhochdeutschen „vron“ 
(göttlich) und „lichnam“ (Körper – nicht toter Körper).  
In Köln wurde dann 1279 das eucharistische Brot (Leib 
Christi) in einer Prozession feierlich durch die Straßen 
getragen, um Felder und Stadtviertel zu segnen. 
 
 

  
 

  
 

 

Auch die Erstkommunion konnte wieder gebührend gefeiert werden 
 

   

 

http://www.eni.wien/


 

    Edith Meents hat die Teilnehmer der Bibelrunde mit einem hübschen Bibelquiz   
    überrascht: 
 

 
 

 

P. Sághy wusste in der Gruppe 50+ Interessantes zum Thema „Mit Maria im Dialog“  
in der Bibel zu berichten. 
Die Gedanken von Josef Treutlein aus Herders großem Werkbuch der Marienfeiern passen sehr gut zum Marienfest 
am 15.August. Sie zeigen, wie Maria mit den Menschen ihrer Umgebung kommuniziert und ihre Schlüsse zieht. 
 

 
Maria im Dialog mit dem Boten Gottes:  LK 1,26-38 
Maria widmet dem Engel und somit Gott höchste 
Aufmerksamkeit. 
Maria im Dialog mit dem jugendlichen Jesus:  LK 2,39-50 
Maria versteht nichts, scheut aber keine Fragen um 
dazuzulernen. 
Maria im Dialog mit den Menschen: Joh 2, 1-12 
Maria ist achtsam und einfühlend. 
Maria im Dialog mit Gott: LK 1, 46-56 
Maria freut sich an Gottes Größe und Güte. 
 

 

 

 

 

  

 

 
 

       Auch ein Jahresabschlussfest mit dem 
       allseits beliebten P. Hermann konnten  
       wir feiern. 

 

 
 

Auch die Liturgie kommt wieder in die Bahnen: 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Ein weiteres, schräges, wenn ich es so bezeichnen darf, Arbeitsjahr ist zu Ende gegangen. 
Wie schräg es sich anfühlte, wurde bereits öfter zitiert.  
Heute möchte ich mich bei Ihnen allen ganz herzlich bedanken.  
Oft durfte ich Sie bei unserem neuen Dienst, dem Willkommensdienst, am Sonntag begrüßen, Sie höflich bitten,  
doch die Hände einer weiteren, morgendlichen Reinigung = Desinfizierung zu unterziehen und maskiert zu Ihrem Platz 
geleiten. Sie alle waren immer freundlich und verständig, haben sich diesen Regeln ohne Murren unterworfen.  
Es hätte eh nichts genutzt, Sie wissen, Vorschrift = Vorschrift. 
Trotzdem – Danke – für Ihre Geduld und Ihr Verständnis. 
Der Sommer ist angebrochen und wir hoffen alle sehr auf eine Verbesserung der Pandemiesituation.  
Wie Sie dem Kalendarium entnehmen können, ist es möglich, fast alle Gottesdienste auch in der Ferienzeit 
anzubieten. Nur im August müssen wir ein wenig reduzieren, keine Wochentagsmessen, auch unsere Priester 
brauchen Erholung. 
Im September laden wir Sie wieder ein: zu schönen Messen, Gebetsrunden, Bibelnachmittagen,  
Zusammenkünften bei 50+ …. aber vor allem zu Begegnung wo spürbar wird, Gott ist mit uns.  
Genießen Sie den Sommer und erholen Sie sich gut.  
Ihre Ursula Bonelli 

 
 

Hallo Kinder! 
 

Hmmmm, was soll ich jetzt noch berichten??? Auf die Ereignisse des letzten Monats, der sich 
endlich sommerlich anfühlte, könnt ihr im Bildformat zurückschauen.  
Ab in die Ferien heißt es jetzt!!! 
Ein besonderes Fest gibt es natürlich schon im Sommer: 15. August, Marä Himmelfahrt 
Maria, die Mutter Jesu, wurde, als sie gestorben ist, von Gott in den Himmel aufgenommen. 
Dort ist sie unsere beste Führsprecherin. Wir feiern an diesem Fest eine feierliche Messe. 
Meist werden auch Kräuter gesegnet. Frauen sammeln gut riechende Kräuter und binden 
sie zu netten Sträußen. Das ist ein alter Brauch. Als Maria gestorben war, öffnete man den 
Sarg, dieser war leer und ein feiner Rosenduft stieg den Leuten in die Nase. Daher stammt 
dieser Brauch mit den duftenden Kräutern. 

 
 

 

 
Habt nun einen fröhlichen Sommer, erlebt tolle 
Abenteuer in den Bergen, am See, am Meer  
und in Büchern: 
 

Z.B. mit „Arthur und der Elefant ohne Erinnerung“.  
Der kleine Arthur begegnet einem traurigen 
Elefanten, der sich an nichts erinnern kann,  
ja, gibt’s denn so etwas??? Lest es nach!!! 
 

Oder ihr erlebt den turbulenten Alltag  
bei der Feuerwehr:  
„Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“ 

     
 
Für die etwas älteren Leser empfehle ich, schaut doch wieder einmal bei Michael Ende nach: 

„Die unendliche Geschichte“, oder  „Momo“ immer wieder ein phantastisches Abenteuer!! 

 
Ich denke, es wird euch immer etwas einfallen und der Sommer wird bunt und turbulent! 
Genießt diese schöne Zeit!!!! 

Bis zum Herbst Eure U.B. 
 



 


